
 1/2 

Stadtvertretung  
 

der Landeshauptstadt 
Schwerin Datum:        10.08.2004 
 
 Antragsteller: Fraktionen/Stadtvertreter/

Ortsbeiräte 
  PDS-Fraktion 
 Telefon: (03 85) 5 57 42 51 
Antrag    
Drucksache Nr.   
  öffentlich  

00149/2004    

Beratung und Beschlussfassung 
Stadtvertretung 
 

Betreff 
Schulentwickungsplanung Berufliche Schulen der Landeshauptstadt Schwerin 
 

Beschlussvorschlag 
 
Die Stadtvertretung möge beschließen: 
Der Oberbürgermeister wird aufgefordert, die Stadtvertretung auf der Sitzung im Oktober 
2004 zu informieren über: 

1. den Stand der Gespräche im Regionalen Planungsverband Westmecklenburg zur 
Schaffung einer regionalen Berufsschulstruktur,  

2. die Bildung eines Zweckverbandes, 
3. die möglichen Konsequenzen für die Berufsschulstandorte der Landeshauptstadt 

Schwerin sowie 
4. die Vorstellungen zur Standort- und Profilbildungen der städtischen Einrichtungen 

unter Berücksichtigung der Bildungszentren anderer Träger  
 
 
Begründung 
In den anderen Planungsregionen des Landes Mecklenburg-Vorpommern sind die 
Vereinbarungen zur Schulentwicklungsplanung der beruflichen Schulen bzw. ihre 
Umwandlung in „Regionale Berufsbildungszentren“ (RBB) abgeschlossen bzw. stehen kurz 
vor einer Lösung. Im Bereich der Planungsregion Westmecklenburg führten die Gespräche 
bisher zu keinen Ergebnissen. Der Rückgang der Schülerzahlen ab dem Jahr 2006 erfordert  
jedoch schnelle Strukturentscheidungen sowohl zu den zukünftigen Standorten als auch zu 
ihrer Profilierung bezogen auf die Berufsfelder sowie die verschiedenen 
Schularten/Schulangebote. Die fehlende Einigung kann dazu führen, dass die beruflichen 
Schulen in der gesamten Region Westmecklenburg gegenüber den anderen 
Planungsregionen des Landes erheblich benachteiligt sind und die Schulstandorte dadurch 
zusätzlich in ihrem Bestand gefährdet werden. Für notwendige Strukturentscheidungen 
brauchen die beruflichen Schulen zudem eine ausreichende Vorlaufzeit, um auf die neuen 
Bedingungen zu reagieren. 
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über- bzw. außerplanmäßige Ausgaben im Haushaltsjahr 
 
Mehrausgaben / Mindereinnahmen in der Haushaltsstelle: --- 
 
 
Deckungsvorschlag 
 
Mehreinnahmen / Minderausgaben in der Haushaltsstelle: --- 
 
 
 
 
Anlagen: 
 
keine 
 
 
 
 
 
gez. Gerd Böttger 
Fraktionsvorsitzender 
 
 
 
 




